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Jagdrecht zeitgemäß gestalten - Chance zum Wandel nutzen! 
 
Der Ökologische Jagdverein Brandenburg-Berlin setzt sich für ein zeitgemäßes 
Landesjagdgesetz ein – Forum Natur Brandenburg schreckt vor einer 
wirklichen Reform zurück 
Der Versuch, einen zeitgemäßen Vorschlag zur Änderung des Brandenburgischen 
Jagdgesetzes vorzulegen, ist dem Forum Natur Brandenburg (FNB) gründlich misslungen. 
Einerseits wird an Konzepten festgehalten, deren Unwirksamkeit schon seit langem 
offensichtlich ist, andererseits wird vermieden, moderne, wissenschaftlich fundierte 
Erkenntnisse zur Grundlage zukünftigen jagdlichen Handelns zu machen. 
Immerhin ist erfreulich, dass der § 1 Abs. 1 des vom FNB vorgeschlagen Gesetzestextes fast 
wörtlich aus dem Konzept für ein neues Jagdgesetz des ÖJV übernommen wurde. 
Dennoch hat das FNB nicht den Mut gehabt, dringend notwendige Änderungen etwa bei 
Jagdpachtverträgen, Abschussplänen und Eigenjagd-Mindestgrößen vorzuschlagen. Offenbar 
ist in den im FNB zusammengeschlossenen Verbänden die Macht traditionell denkender 
Jagdpächter noch zu groß. Wirksame Sanktionen gegen Eigenjagdbesitzer, die den Wald 
ihren jagdlichen Interessen unterordnen und Waldverlust in Kauf nehmen, sind nach wie vor 
nicht vorgesehen.  
Das FNB will im Prinzip eine Fortschreibung des geltenden Landesjagdgesetzes und ist zu 
Veränderungen nur an den Stellen bereit, wo sie nicht mehr abzuwenden sind. Nötig ist 
jedoch ein völlig neues Jagdgesetz. Dazu hat der ÖJV Brandenburg-Berlin schon im April 2020 
Grundsätze formuliert.  
Die Änderungsvorschläge des FNB erfüllen nicht die Anforderungen einer modernen Jagd in 
einer Landschaft, die vom Klimawandel unvorhersehbar schnell geprägt und verändert wird. 
Nicht die Sicherung der Privilegien einiger ewig gestriger Traditionalisten darf hier im 
Vordergrund stehen, sondern vielmehr die zukunftsfähige Ausrichtung der Jagd als 
Handwerk im Dienst der Gesellschaft.  
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